
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Österreichischer Cavallerie-Verband 

Ausstellung „Des Kaisers Reiterei“ 
Besuch im Stadtmuseum BAD ISCHL am 15.10.2020 

 
 
 
 
 

Das Museum der Stadt BAD ISCHL zeigt aus Anlass des 190. Geburtstages Kaiser Franz Josephs vom  
5. Juni bis 31. Okt. 2020 die Sonderausstellung „Des Kaisers Reiterei“. 
Veranstaltet und gestaltet wurde die Ausstellung vom Dokumentationszentrum für altösterreichische 
Pferderassen.  
Ein gutes Pferd zu besitzen, gut beritten zu sein, war eine moralische Pflicht für jeden Offizier und ein 
Kriterium der dienstlichen Beurteilung seiner Laufbahn. 
 
 

 

Die österreichisch-ungarische Kavallerie war 

die Königin der Waffengattungen und der 

angesehenste, eleganteste Truppenkörper 

Europas. Doch ihre Geschichte war eine 

höchst wechselvolle – sie pendelte zwischen 

grandiosem Triumpf und blutiger Niederlage. 

Die Reitkunst war über Jahrhunderte das sichtbare Symbol des Adels 

und einer ritterlichen Gesinnung in allen europäischen Heeren.  

War ein Pferd im Friedensalltag ein Transportmittel, Sportgerät oder 

auch nur ein Ausrüstungsgegenstand, so wurde es im Kriegsfall zum 

Kameraden, manchmal sogar zum Lebensretter. 

Der Präsident des Österr. Cavallerie-Verbandes Obst 
d.Kav. Franz J. PRANDSTÄTTER, der auch 
Kommandant des Traditionskavallerievereines 
„k.k.Landwehr-Ulanen-Regiment No 6“ ist, besuchte 
die Sonderausstellung im Stadtmuseum Bad Ischl. 
Er zeigte sich ob der vielen Exponate der Ausstellung 
begeistert. 
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